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(Andreas-M. Petersen, Pastor)

ja, Recht hat er, der Theologe Lothar 
Zenetti: einmal wird jeder, jedem von 
uns diese Rechnung präsentiert ...
Für manches schon mitten im Leben, 
manches holt uns wieder ein von dem, 
was wir uns geleistet haben. Die Sum-
me aber, die Endabrechnung, die liegt 
erst vor, wenn unter allem ein letzter 
Strich gezogen wird. Nur, dass unser 
letztes Hemd keine Taschen hat, wie 
der Volksmund sagt. Womit sollen wir 
dann zahlen?
Wie gut, dass die Endabrechnung 
schon längst für uns beglichen ist. 
Dort am Kreuz auf Golgatha an jenem 
ersten Karfreitag hat Gott alles ans 
Kreuz getragen, was zwischen ihm 
und uns gestanden hat. Darauf kön-
nen wir uns berufen.  
Dort am Kreuz ist Gott in Jesus Chris-
tus ganz Mensch geworden. Hat das 
Menschsein ans Kreuz getragen und 
durchgehalten. Daher lohnt es sich 
auch für uns, Mensch zu sein und zu 
werden. 
Das heißt: uns anrühren zu lassen 
vom Leid dieser Welt, von der Liebe, 
von jedem und allem, was uns be-
gegnet.  Mag sein, dass wir so schon 
einiges von unser Rechnung abzahlen 
– am Ende steht aber der, der lacht 
und sagt: Ich habe Euch eingeladen. 
Eine gesegnete Osterzeit,
 Ihr/Euer 

Liebe Leserinnen und Leser,

Einmal 
wird uns gewiss
die Rechnung präsentiert
für den Sonnenschein
und das Rauschen der Blätter,
die sanften Maiglöckchen
und die dunklen Tannen,
für den Schnee und den Wind,
den Vogelflug und das Gras
und die Schmetterlinge,
für die Luft, die wir
geatmet haben, und den
Blick auf die Sterne
und für alle die Tage,
die Abende und 
die Nächte.

Einmal wird es Zeit,
dass wir aufbrechen und
bezahlen;
bitte die Rechnung.
Doch wir haben sie
ohne den Wirt gemacht:
Ich habe euch eingeladen,
sagt der und lacht.
Es war mir ein Vergnügen.

Lothar Zenetti
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Das Wochenende 16./17. Juni steht in unseren Kirchengemeinden 
untern dem Zeichen der Taufe. Wir laden zu zwei Tauffesten ein, eines 
am Sonnabend im Glinder Freibad in Moorrege, das andere am Sonn-
tag auf der Deekenhörn in Haselau. 

Warum machen wir das? Weil das Taufversprechen Gottes auch unter 
dem offenen Himmel zur Sprache kommen soll: Gott ist bei Dir. Er 
verlässt Dich nicht, auch wenn es mal eng wird. Er geht nicht weg, 
wenn Du versagst. Er richtet Dich auf, er trägt Dich – und er segnet 
reich mit Liebe, Glück und Zuversicht. Denn Du bist ein „Liebesbrief 
Gottes“ an die Welt. Das soll sichtbar und spürbar werden bei unse-
ren Tauffesten. 

Sie wollen dabei sein? Dann 

  • schauen Sie auf https://deinetaufe.kirche-mug.de
  • und melden sich oder Ihr Kind bei uns an.

Sie wählen, ob die Taufe am Sonnabend oder am Sonntag stattfindet.

Und wenn Sie einfach „nur so“ die Gottesdienste mitfeiern möchten, 
dann sind auch Sie herzlich eingeladen. Kommen Sie gerne 

  • am Sonnabend, den 16. Juni, ins Glinder Freibad (11 Uhr)
  • oder am Sonntag, den 17. Juni, auf die Deekenhörn (11 Uhr). 

Tauffest-Wochenende am 16. und 17 Juni
fo

to
: 

kr
an

ic
h1

7/
pi

xa
ba

y



4

Seit fünf Jahren arbeiten wir mit den 
umliegenden Gemeinden Appen, 
Haseldorf/Hetlingen, Moorrege-
Heist und Seester daran, als Region 
gestärkt den Entwicklungen der 
Zukunft zu begegnen. 

Schließlich gibt es auch bei uns ei-
nen „Fachkräftemangel“ – nicht nur, 
aber vor allem auch im Bereich der 
Pastorinnen und Pastoren. Von den 
derzeit 120 Pfarrstellen im Kirchen-
kreis werden schon in sechs Jahren 
nur noch 84 besetzt werden können 
(ca. 2/3). Die Gründe dafür liegen 
vor allem in demografischen Ent-
wicklungen (geburtenstarke Jahrgän-
ge, Alterspyramide etc.).

Die Folge ist, dass sich innerhalb 
von wenigen Jahren die Arbeit der 
Pastorin und der Pastoren in unserer 
Region grundlegend verändert. In 
Seester ist schon jetzt die Pfarrstelle 
nicht besetzt, Haselau wird voraus-
sichtlich im Mai 2025 folgen. Dann 
müssen drei pastorale Kräfte alle 
fünf Kirchengemeinden versorgen.

Um diesen Wandel durch struktu-
relle Maßnahmen zu erleichtern, 
werden die fünf Kirchengemeinden 
Mitte dieses Jahres einen „Pfarrspen-
gel“ bilden. Das heißt: Die Kirchen-
gemeinden selber bleiben, wie sie 
sind. Nur dass sie künftig nicht mehr 
über „ihren eigenen“ Pastor verfü-
gen. Die pastoralen Kräfte sind dem 
gesamten Sprengel zugeordnet. Auf 
diese Weise können Querschnitts-
aufgaben und gabenorientiertes 
Arbeiten für ein wenig Entlastung 
sorgen. 

Konfirmandenunterricht, Gottes-
dienste, Seniorenarbeit, Öffentlich-
keitsarbeit – all das kann gemeinsam 
für alle geplant und übernommen 
werden. Die Kirchengemeinderäte 
der einzelnen Gemeinden geben die 
Planung und Durchführung dieser 
Aufgaben an einen gemeinsamen 
Geschäftsführenden Ausschuss ab.

Wir halten den Pfarrsprengel auf 
der einen Seite für den geringsten 
Nenner gemeinsamer Kooperatio-
nen. Andererseits ist es ein großer 
Schritt in eine gemeinsame Zukunft. 
Schließlich soll die Verkündigung 
der Liebe Gottes, wie sie in Jesus 
Christus sich uns geöffnet hat, weiter 
lebendig gehalten und verbreitet 
werden.

Andreas-M. Petersen
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Mögliche Fragen:
Nimmt der Pfarrsprengel uns unse-
ren Pastor weg?
Eine mittlerweile beliebte Sprach-
wendung aus Seester: „Bisher hatten 
wir nur eine Pastorin. Jetzt haben wir 
vier“.

Reden jetzt andere Gemeinden uns 
in unsere Arbeit hinein?
Nein. Die Kirchengemeinden blei-
ben selbständig. Nur die Arbeits-
bereiche, die die Pastorinnen und 
Pastoren anbelangen, werden ge-
meinsam geplant und durchgeführt.

Welche Arbeitsbereiche werden 
denn künftig gemeinsam angegan-
gen?
Alle Fragen rund um die Gottes-
dienste, um den Konfirmandenun-
terricht, die Religionspädagogik an 
Schulen und Kitas (soweit es die 
Pastorinnen und Pastoren betrifft) 
und die Öffentlichkeitsarbeit. 

Was ist mit den Angestellten der 
Kirchengemeinden?
Für sie ändert sich nichts. Sie blei-
ben weiterhin bei der bisherigen 
Gemeinde angestellt, sie bleibt auch 
ihr Arbeitsbereich.

Wird es künftig nur drei Pastorinnen 
oder Pastoren in den Region geben?
Bis Mai 2025 werden vier pastora-
le Personen da sein. Wir befinden 

uns in intensiven Gesprächen mit 
dem Kirchenkreis, dass auch für die 
darauf folgenden Jahren eine vierte 
Person der Region zugewiesen wird. 

Wird sich in der Gemeindearbeit 
der Pastoren etwas ändern? 
Ja. Die Pastorinnen und Pastoren 
können nicht überall sein. Es wird  
gemeindeübergreifend für bestimmte 
Aufgaben unterschiedliche Pfarrper-
sonen geben. Andererseits werden 
es für Seelsorge, Besuche und 
Beerdigungen auch weiterhin feste 
Pfarrbezirke gelten. Wie diese genau 
aussehen, wird noch festgelegt.

Wie finanziert sich die Arbeit auf der 
Pfarrsprengelebene?
Durch eine Umlage, die sich nach 
der jerweiligen Gemeindegliederzahl 
richtet. Die Höhe dieser Umlage wird 
auf einer jährlichen gemeinsamen 
Sitzung aller Kirchengemeinderäte 
nach dem zu erwartenden Bedarf 
beschlossen.

Sonntag, 30. Juni:
Gemeinsames Fest

zur Bildung 
des Pfarrsprengels

Beginn: 10 Uhr 
Ort: Moorreger Kirche
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Aus der Gemeinde

Folgende Jugendliche 
werden am Sonntag Rogate, 
den 5. Mai 2024, um 10 Uhr

in der Haselauer Dreikönigskirche konfirmiert.

Stella Ehlert, Hohenhorst
Clara Schütt, Audeich

Antonia Stoklossa, Audeich

„Spiel‘s noch einmal, Sam“  
Weihnachten – Du mit dabei?
Du hast irgendwann einmal am 
Heiligabend beim Weihnachtsspiel 
mitgemacht? Und Du hättest Lust, es 
noch einmal zu tun? 
In diesem Jahr hättest Du die Chance 
dazu. Voraussetzung: 
> Du bist bereit, ein kleines bisschen 
Text zu lernen.
> Wir finden Termine für das Proben 
(auch abends oder am Wochenende)
>Du bist am 24. Dezember 2024 in 
beiden Gottesdiensten dabei (13:30 
und 15:00 Uhr)
Melde Dich bis zum 31. Juli bei 
a.petersen@kirche-haselau.de an. 
Wir freuen uns auf Dich!

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Für alle die sich jetzt zum Konfirmandenunterricht anmelden wollen, 
gibt es einen Infoabend in der Haselauer Kirche

am Dienstag, den 4. Juni um 19 Uhr.
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1224-2024 | 800 Jahre Haselau
Seit vielen Jahren feiern wir in der Region 
alle gemeinsam das Pfingstfest am Deich. 
Fast immer war gutes Wetter, meist Son-
nenschein und blauer Himmel. Und die 
Blicke schweiften über das Deichvorland 
zu einem Tidenwald auf der einen und der 
offenen Elbe auf der anderen Seite. 
Aber: Warum feiern wir gerade hier un-
seren Gottesdienst? Weil hier einmal die 
Mutterkirche der Marschgemeinden stand. 
Bishorst – ein früherer Handelsplatz an 
der Elbe, lange Zeit bevor die Deiche ge-
zogen wurden. Aber die Elbe ist tückisch 
und nimmt sich, was sie haben will. So 
auch den Ort Bishorst. Heute kann man 
dort zur letzten Wurt (Warft) gehen, die es 
noch gibt.
Unser Vorprogramm:
Aus Anlass des 800-Jahr-Jubiläums von 
Haselau planen wir einen Infoabend zu 
Bishorst. Vortrag zur Geschichte, Fotos aus 
der Vergangenheit, Eindrücke von heute, eine kleine Ausstellung ...

 Bishorst und die Geschichte des Ortes Haselau
 am Dienstag, den 14. Mai um 19 Uhr
 im Haselauer Landhaus – Eintritt frei

Jubiläumswochenende 25./26. Mai
Wir konzentrieren uns  vor allem auf den Sonntag mit der Festmeile zwischen 
Museum und Kirche. Um 10 Uhr beginnt der Tag mit einem Festgottesdienst in der 
Dreikönigskirche, dem ältesten Gebäude des Dorfes. Ein Festakt um 11 Uhr schließt 
sich an. 
Danach geht es auf dem Kirchhof weiter: 
Turmbesteigungen alle halbe Stunde, 
Musik mit Posaunenchor und Kantorei, die 
jungen Platten, Spiel und Spaß, Imker und 
Nabu und vielem mehr.
   für alle Familien vormerken: 
   14 Uhr kommt Clown Mücke. 
Der Tag auf dem Kirchhof schließt mit ei-
nem kurzen Orgelkonzert um 16:30 Uhr.
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Haselauer Kinderkirche

„Ich bin da, Du bist da, Gott ist da 
– alles klar! Was für ein toller Tag! 
Kommt, schlagt mit mir ein, oberspit-
zen - megaklasse – schön, bei Euch 
zu sein!“ So schwungvoll sind wir in 
der Kirche in den Kinder-Freitag am 
15. März gestartet. 
Krankheitsbedingt in etwas kleinerer 
Runde als gedacht, haben wir über-
legt, dass Gott den Frühling ganz besonders gern haben muss, so bunt und 
voller Lebenskraft wie der Frühling ist mit den Tulpen, Narzissen, Krokussen, 
Schneeglöckchen und den ganzen anderen bunten Blumen … Natürlich war 
auch Frederike, die Kirchenmaus, wieder da: sie hatte sich doch einfach eine 
Narzisse aus dem Garten geholt, um ihr Haus zu schmücken. Und dann 
wollte sie auch noch backen, aber das klappte nicht so richtig, Zum Glück 
konnten wir da helfen…
Im Küsterhaus haben wir nämlich Osterhasen gebacken! Und uns kleine 
Osternester gebastelt: das war ganz schön schwierig – erst einmal überlegen, 
wie es gehen könnte. Dann schneiden, kleben, malen und verzieren. Schön 
und bunt sind die Nester geworden! 
Nach einer kleinen Stärkungspause gingen wir wieder zurück in die Kirche, 
um ein Lied zum Abschluss zu singen und den Segen zu empfangen. 
Die selbst gebastelten Osternester und die selbst gebackenen Osterhasen 
wurden natürlich mit nach Hause genommen! 
Es hat viel Spaß gemacht und wir hoffen, dass wir uns zu den nächsten Kin-
dernachmittagen wiedersehen! 

Tragt euch gerne schon die Termine im Kalender ein!
  • Freitag,  17. Mai, 16-18 Uhr 
  • Sonntag, 26. Juni, 11-17 Uhr (Kinderprogramm und Clown (vgl. S.7)

Bitte meldet euch bei uns an! 
  • per Mail an kinderkirche@kirche-haselau.de  
  • oder telefonisch unter 04122 8011 (auch per AB)
Bis dahin – habt ein frohes Osterfest und schöne Ferien!

Christiane Krosanke
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Impressum:

Gemeindebrief der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Haselau.
Herausgegeben im Auftrag des 
Kirchenvorstandes.
Layout: Andreas-M. Petersen
Druck: Gemeindebriefdruckerei
 (Recyclingpapier, Blauer Engel)

V.i.S.d.P.: Pastor Andreas-M. Petersen,
  Dorfstraße 18, 25489 Haselau
Auflage: 600 Exemplare
Redaktionsschluss: 16. Januar 2024
Website: www.kirche-haselau.de
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
  IBAN: DE56 2216 3114 0000 3030 70
  BIC: GENODEF1HTE

Der Veranstaltungskalender:

Kindernachmittag (für Kinder zwischen 5 und 10 Jahren)
  mit dem Kinderkirchenteam  Haselauer Dreikönigskirche 
  Singen, spielen, basteln, Geschichten hören – Spaß haben
  nächster Termin: 17. Mai, 16-18 Uhr (Beginn in  der Kirche)

Haselauer Kantorei  Haselauer Kirche (Winter: Küsterhaus, Dorfstraße 12)
  jeden Montag, 19:30 - 21 Uhr Leitung: Michael Horn-Antoni

Seniorennachmittag    Küsterhaus (Dorfstraße 12) 
  gemeinsam mit dem Roten Kreuz
  an jedem 3. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr:
  17. April, 15. Mai, 19. Juni 2024

Sitzungen des Kirchengemeinderats Küsterhaus (Dorfstraße 12)
  Ort: Küsterhaus (Dorfstraße 12, Haselau) 
  Donnerstag, 25. April, 23. Mai, 20. Juni 2024
  jeweils 19 Uhr (im ersten Teil öffentlich)

Letzte Meldung:

Für alle, die bisher ihre Goldene Konfirmation vermisst haben
(Jahrgänge 1966-1968)

– wir wollen Ihre Goldene Konfirmation nachholen:
Sonntag, 1. September, 11:00 Uhr

Merken Sie sich den Tag schon einmal vor, 
die persönlichen Einladungen schicken wir demnächst per Post.
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Und so erreichen Sie uns:
Andreas-Michael Petersen, Pastor  Tel.:  04122-8011
    Dorfstraße 18, 25489 Haselau  Mobil: 0176-55934686
   e-mail:  info@kirche-haselau.de

Kirchenbüro und Friedhof: Iris Hauschildt, 
 Dorfstraße 18  Tel.: 04122-8011
      mittwochs, 9-11 Uhr  Fax: 04122-8012

Kirchenmusik: Michael Horn-Antoni  04129-702

Ambulanter Hospizdienst Pinneberg/Uetersen 0176-24092573

Diakoniestation Elbmarsch        Klinkerstr. 84, Moorrege 04129-1441 
 Sprechstunde: Mo.-Fr. 8-13 Uhr (Telefon tag- und nachts besetzt) 04122-83244

Alles über die Gemeinde auf der Website:   www.kirche-haselau.de
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7. April, 19 Uhr Gottesdienst zur Abendzeit 
  Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen 
14. April, 10 Uhr Gottesdienst in Hetlingen 
   Predigt: Pastor Helmut Nagel
21. April, 19 Uhr Gottesdienst zur Abendzeit
   Pastorin Vivian Reimann-Clausen
28. April, 19 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
   Leitung: Pastor Petersen & Team

5. Mai, 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl und Kantorei
   Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
   und Sabine Pfeiffer-Petersen
9. Mai, 11 Uhr Himmelfahrt – Regionaler Festgottesdienst (vgl. Seite 6)
   Ort: Bürgerhaus Seestermühe (Schulstraße 20)
   Leitung: Pastoren Schüler und Petersen
   Abfahrt mit dem Fahrrad: 10 Uhr (ab der Kirche)
12. Mai, 10 Uhr Gottesdienst in Moorrege
   Predigt: Pastor Stefan Weißflog
19. Mai, 11 Uhr Pfingstsonntag – Open-air-Gottesdienst (vgl. Seite 7)  
   Ort: Bishorster Deich (Hohenhorst)
   Gottesdienst der Kirchenregion Marsch & Geest
   Predigt: Pastorin Reimann-Clausen und Vikarin Buursema
   Parkplatz Deekenhörn (Deichstraße)
26. Mai, 10 Uhr Festgottesdienst 800 Jahre Haselau
   Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen

2. Juni, 11 Uhr Kulturtage Haseldorf: Plattdeutscher Gottesdienst
   Ort: Lüchaukate in Haseldorf – mit Haselauer Kantorei
   Predigt: Pastor Dr. Helmut Nagel
9. Juni, 19 Uhr Gottesdienst in Seester
   Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen 
16. Juni, 10 Uhr „Gottes Liebesbrief bist Du“ (vgl. Seite 3)
   Tauffest auf der Deekenhörn
     Predigt: Pastoren Nagel und Petersen
23. Juni, 18 Uhr Gottesdienst zur Abendzeit
     Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen

30. Juni, 10 Uhr Bildung des Pfarrsprengels Marsch und Geest 
    Festgottesdienst in der Moorreger Kirche (vgl. Seite 4)
     Ort: Moorreger Kirche
     Predigt: alle Pastorïnnen der Region

7. Juli, 19 Uhr Gottesdienst zur Abendzeit
     Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen

Unsere Gottesdienste (meist in Haselau)


